
dol~mrbei ter, 
Zentralsekretari~t 
z.H.Herrn Vorsitzenden 

fuendorferstrnße 7 
1 10 Wien zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

., 

Die Gewerkschaft der"Bau-und Holzarbeiter zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA.hat unsez:- Insti-t:ut 
in den ve rgan · enen ~ahren durch Gewiihrung einer Subvention ge­ 
fördert. Wir bitten Sie, uns0r~ Arbeiten f\Uch in diesera Jahr durch 
e.!.nen Ihnen entsprechend erscheinenden Betrag zu unterstlitzen. 

Zu Beginn. des -Jahres 197I kann das IWK auf e Lne 25jähri e 
Tätigkeit ~uf <lern Gebiet der Erv chse_nenbi.ldung und der Aus­ 
arbeitung von. :orschun0svorhnbPn zurUckolickf_m. 

·  .wir wollen in diesem Ju.bil "u m s jahr- außer den Bf.Ldungapr-o gr-ammen 
in der bioher.t;en Form hoch.eine Vortragsreihe abha:ltcn, die der Dar­ 

•stellunrr. der Entwicklung von 1iissenschaft und Kunst in 25 Jahren ·­ 
zumindest 'n großen Überblicken - gewidmet :und 10 bis 12 Vorträge um­ 
fasaen so I'L , Außerdem werden wir in einer .B'estvere.nstal tung am 
22. • ebr. des T9.. es gedenken, an dem vor 25 · Jahren '.Bundesprüs·l dent 
Dr.Karl Rennar die Vortragst'i.tigkei t des I vK mit einem Vortr g "ber 
'' emokrat:i e und B"'rokr'.ltie" eröffnete. p··r den Festvortrag a cses 
evo·'lkta es haben w r den P · E3identen der Ber rt endon Versaramlung des 

huroparates, Univ. Prof. Dr ... eve'rdin, gewonnen •. zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
' ' 1 , j ' vi~. nöcl tcn noch er·v ·hnen, daß wir .:Lm ab ,claufenen Jahr 1970 · 

· nur ni t größter Sp ... r-aa.nke · t. und iiußerster An trengung um zus i.tzli.che 
. Geldmittol unsere B i.ldungs rbeit duf chf'ühr-en und als Institution 

weiter besteh n aLe ben ' konnten. J.!ls worden im laufenden J-ihr ,7•. 1- · 
reiche ostenerhöhun .·en wie Druclrkoat en -, Po-rto -, Lohner-hchun en 
etc. das Institut belaste·n und wir bitten daher boi Bemessung der 
Subvcnti on auch d e sen Umstand :~u ber icksi.cht gen. 




